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1. Ü ber uns 

Unternehmensdarstellung 

Seit 70 Jahren stehen wir fu r hö chsten Wa schereistandard und textile Dienstleistung mit Verantwörtung 

und Nachhaltigkeit. Wir sichern unseren Kunden ein umfassendes Leistungspaket rund um deren 

Wa scheversörgung zu. Dabei u bernehmen wir neben dem Wa scheservice alle lögistischen Aufgaben. 

Die einen bezeichnen es als schwa bisch, wir als Teil unserer Firmenphilösöphie. Durch Fleiß und 

Erfindergeist haben wir es geschafft eine ressöurcensparende Wa scherei zu bauen, die in Punkto 

Umweltschutz neue Maßstäbe setzt. 

 

Neben Ümweltbewusstsein liegt uns auch söziale Verantwörtung am Herzen, sö dass wir in unserem 

Betrieb mehrere Menschen mit Behinderung bescha ftigen. 

 

Als möderner Familienbetrieb ist es uns wichtig unseren Kunden individuelle Lö sungen anzubieten und 

uns auf spezielle Besönderheiten jedes Hauses einzustellen. Dabei sind wir gerne persö nlicher 

Ansprechpartner und stehen unseren Kunden mit unseren Kundenbetreuern zur Seite.  

Wir, als Wa scherei, verstehen uns als Lögistiker. Wir u bernehmen nicht nur die Lögistik auf der Straße, 

söndern auf Wunsch auch die Lögistik in den Einrichtungen. 

Wesentlichkeitsgrundsatz 

Mit diesem Bericht dökumentieren wir unsere Arbeit im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Der 

Bericht fölgt dem Wesentlichkeitsgrundsatz. Er entha lt alle Införmatiönen, die fu r das Versta ndnis der 

Aktivita ten im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit unseres Ünternehmens erförderlich sind und die 

wichtigen ö kölögischen, ö könömischen und sözialen Auswirkungen unseres Ünternehmens 

widerspiegeln. 
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2. Die KLIMAWIN 

Bekenntnis zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit und der Region 

Mit der Ünterzeichnung der KLIMAWIN bekennen wir uns zu unserer ö kölögischen, ö könömischen und 

sözialen Verantwörtung. Zudem identifizieren wir uns mit der Regiön, in der wir wirtschaften. 

Die 12 Leitsätze der KLIMAWIN 

Die fölgenden 12 Leitsa tze beschreiben unser Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Klima und Umwelt 

Leitsatz 01 – Klimaschutz 

„Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten darüber. Wir nutzen erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung 

„Wir unternehmen Maßnahmen zur Klimawandelfölgenanpassung.“ 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

„Wir verringern die Inanspruchnahme vön (natürlichen) Ressourcen und verfolgen das Ziel einer Kreislaufwirtschaft." 

Leitsatz 04 – Biodiversität 

„Wir setzen uns aktiv für den Schutz und den Erhalt der Biödiversität ein.“ 

Leitsatz 05 – Produktverantwortung 

„Wir übernehmen für unsere Leistungen und Prödukte Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den 

Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette 

„Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und 

verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertschöpfungskette." 

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

„Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeitenden." 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen 

„Wir berücksichtigen und beachten bei Prözessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

„Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfölg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Regiön.“ 

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert 

„Wir generieren einen Mehrwert für die Regiön, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 11 – Transparenz 

„Wir sind ein öffenes Ünternehmen, verhindern Körruptiön und berichten transparent über Finanzentscheidungen.“ 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

„Wir setzen auf allen Ünternehmensebenen Anreize zum Ümdenken und Handeln und beziehen söwöhl unsere Mitarbeitenden als 

auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prözess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

Engagierte Unternehmen aus Baden-Württemberg 

Ausfu hrliche Införmatiönen zur KLIMAWIN und zu weiteren Mitgliedern finden Sie auf: 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin 

 

  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin
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3. Checkliste: Ünser Klimaschutz- und 
Nachhaltigkeitsengagement  

Die KLIMAWIN wurde unterzeichnet am: 03.02.2023 

Übersicht: Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement im Unternehmen 

 
Adressierter 

Leitsatz 

Schwer-
punktsetzung 

Quantitative 
Dokumentation 

Leitsatz 1 –  
Klimaschutz 

☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 –  
Klimaanpassung  

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 –  
Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 –  
Biodiversität 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 – Produktverantwortung ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 –  
Menschenrechte und Lieferkette 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 –  
Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 –  
Anspruchsgruppen 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 –  
Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 –  
Regionaler Mehrwert 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 –  
Transparenz 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 –  
Anreize zur Transformation  

☒ ☐ ☐ 

Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement vor Ort 

Unterstütztes KLIMAWIN-Projekt: Tierschutzverein Pförzheim und Ümgebung e.V., Pförzheim 

Schwerpunktbereich:  

☒  Ö kölögische Nachhaltigkeit ☒  Söziale Nachhaltigkeit  

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☐  Persönell 
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4. Ünsere Schwerpunktthemen 

Überblick über die gewählten Schwerpunkte 

• Leitsatz 1 - Klimaschutz: „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten daru ber. Wir nutzen 

erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

• Leitsatz 3: Ressöurcen und Kreislaufwirtschaft: „Wir verringern die Inanspruchnahme vön 

(natu rlichen) Ressöurcen und verfölgen das Ziel einer Kreislaufwirtschaft.“ 

• Leitsatz 9: Ünternehmenserfölg und Arbeitspla tze: „Wir stellen den langfristigen 

Ünternehmenserfölg sicher und bieten Arbeitspla tze in der Regiön.“ 

Warum uns diese Schwerpunkte besonders wichtig sind 

Wir haben uns fu r die aufgelisteten Leitsa tze entschieden, da sie zu den wichtigsten Faktören in 

unserem ta glichen Denken und Handeln za hlen. Der gru ne Grundgedanke war bereits Grundlage fu r den 

Aufbau des Standörts in Wurmberg. Als erste gru ne Wa scherei waren wir Vörreiter in diesem Gebiet. 

Daran anknu pfend setzen wir uns stets die na chsten Klimaschutzziele, um weiter den gru nen Gedanken 

zu festigen und auszubauen. 

Damit eng verbunden sind die verwendeten Ressöurcen. Da wir in der Wa scherei viel mit Wasser und 

Energie arbeiten, ist eine Betrachtung der Prözesse hinsichtlich Ressöurcenmanagement unumga nglich. 

Zu guter Letzt ist söwöhl in unserer Pröduktiön als auch in unserer Lögistik die Effizienz der Mitarbeiter 

maßgeblich an den Ünternehmenserfölg geknu pft, was uns zu unserem letzten Schwerpunkt fu hrt. 

 

Leitsatz 01 – Klimaschutz 

Zielsetzung 

Da wir als Wa scherei nicht nur den Pröduktiönsbetrieb haben, söndern auch die Fölgelögistik zur 

Versörgung unserer Kunden u ber unser Ünternehmen la uft, ist der Zustand und die Aktualita t des 

Fuhrparks ein wichtiger Punkt hinsichtlich des Klimaschutzes. Die neuen Technölögien der LKWs im 

Vergleich zu alten Mödellen ermö glicht eine Einsparung an NÖx-Emissiönen als auch an 

Feinstaubpartikeln. Gerade in der Stuttgarter Regiön ist die Belastung durch Feinstaubpartikel immer 

wieder ein größes Thema, weshalb ein guter Status Quö unumga nglich ist.  

Ergriffene Maßnahmen 

• Austausch vön 4 LKWs der bisherigen Flötte mit 4 aktuellen Mödellen 

• Bestellung 2 weiterer LKWs, um den letzten LKW der alten Flötte und den in die Jahre gekömmenen 

Köffersprinter zu ersetzen (inkl. Anpassung der Töurenplanung durch vera nderte 

Fuhrparksituatiön) 
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Ergebnisse und Entwicklungen 

Die 4 neuen LKWs mit Eurö VI Nörm haben 4 LKWs der alten Flötte (Eurö V Nörm) ersetzt und sind 

kömplett im Einsatz. 2 weitere LKWs wurden bereits bestellt und werden im Fru hjahr 2025 geliefert. 

Die neuen LKWs sind leiser und entsprechend der Mötörtypen haben wir eine Einsparung beim Ausstöß 

vön Feinstaubpartikeln als auch bei den NÖx-Emissiönen. Diese Angaben sind allerdings fu r uns nur 

anhand der Herstellerangaben zu sehen. Eine Pru fung der tatsa chlichen Prözentzahlen ist im Betrieb 

nicht mö glich, zumal das Fahrverhalten, die Strecken und die Verkehrssituatiön sich maßgeblich auf den 

Ausstöß auswirken.   

Indikatoren 

Bei den Indikatören handelt es sich um den Ausstöß vön Feinstaubpartikeln und NÖx-Emissiönen. 

Indikator 1: Feinstaubpartikel 

• Anhand des Vergleichs der Eurö-Nörm V zu VI gehen wir vön einer Reduzierung um 50% an 

Feinstaubpartikeln aus. 

 

Indikator 2: NOx-Emission 

• Anhand des Vergleichs der Eurö-Nörm V zu VI gehen wir vön einer Reduzierung um 80% der NÖx-

Emissiönen aus. 

Ausblick 

Die Bestellung der verbleibenden 2 LKWs fu r den Ersatz der letzten beiden verbleibenden Fahrzeuge 

der alten Flötte wurde bereits geta tigt. Eine Lieferung ist im Fru hjahr 2025 geplant. Ein LKW wird 

direkt mit einem anderen ersetzt. Auch hier reden wir vön einem Fahrzeug der aktuellsten Eurö VI 

Nörm. Mit dem zweiten LKW ist der Ersatz unseres Köffersprinters geplant. Durch unsere LKW-Fahrer 

haben wir einen breiten Pööl an Mitarbeitern mit entsprechenden Mödulen, um die LKWs auslasten zu 

kö nnen. Die Töur, die aktuell mit dem Köffersprinter gefahren wird, wird kömprimiert, um Fahrzeit und 

Strecke einzusparen. Durch den grö ßeren Stauraum, kö nnen wir in einem Zug mehr Kunden anfahren. 

Der Stauraum wird sich bei diesem Fahrzeug durch die Ümstellung um ca. 55% erhö hen. 
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Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft   

Zielsetzung 

In der Wa scherei sind Wasser und Energie unabdingbare Ressöurcen. Üm Ressöurcen zu schönen und 

die Ümwelt nicht sö stark zu belasten, ist eine sta ndige Betrachtung der Prözesse und deren 

Ressöurceneinsatz in Bezug auf die Effizienz entscheidend. Wir wöllen die Bearbeitung der Wa sche sö 

ressöurcenschönend wie mö glich durchfu hren öhne die Qualita t zu vernachla ssigen. Wichtige 

Indikatören fu r diese Betrachtung sind der Wasser- und Energieverbrauch. Durch die Einfu hrung eines 

Cöntröllings der Verbra uche, lassen sich verschiedene Maßnahmen ableiten.   

Ergriffene Maßnahmen 

• Erstellung einer Liste zum Tracken der ta glichen, wö chentlichen und mönatlichen Verbra uche 

• Gezielte Auslastung der Maschinen 

• Pra zisere Taktung der Maschinenbelegung durch Persönal 

• Verringerung der Zeiten an denen Maschinen nichts bearbeiten, söfern sie eingeschalten sind 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Durch die Auflistung der ta glichen Verbra uche könnten wir direkt zu Beginn Ünstimmigkeiten 

reduzieren. Wasserleitungen, die nicht kömplett abgeschlössen waren, wurden auf Dichtigkeit gepru ft 

und Verbra uche, die dadurch entstanden sind, eingeda mmt. 

Die Maschinen pörtiönieren die Waschmittelzugabe entsprechend der Auslastung, die im Vöraus erfasst 

wurde. Durch eine pra zisere Eingabe, könnten Waschmittelverbra uche reduziert werden.  

Die Mengenauslastung der Maschinen wurde öptimiert. Die Maschinen laufen nun in der Regel mit der 

maximalen Auslastung, was sich auch pösitiv auf die Laufzeiten ausgewirkt hat. 

Indikatoren 

Die Maßnahmen wurden erst ku rzlich in der angegebenen Pra zisiön umgesetzt, wödurch eine 

detaillierte Auflistung nöch nicht vörhanden sind. Wir rechnen mit einer detaillierten Ausfu hrung der 

Einsparungen im kömmenden Bericht. Erwartet werden Wassereinsparungen vön ca. 30%. 

Ausblick 

Das Tracking der Verbra uche auf diesem Detailgrad ist gerade am Anfang. Wir könnten in kurzer Zeit 

diverse Quellen ausfindig machen, durch die wir Ressöurcen und Kösten einsparen könnten. Deshalb 

werden wir auch in Zukunft daran festhalten, um entsprechende Kennzahlen zu erhalten, die uns eine 

Analyse vön Pröblemfaktören direkt aufzeigen kö nnen.  

Zwar könnten wir die ersten kleinen Ziele erreichen, allerdings haben wir nöch andere Pröjekte, die sich 

pösitiv auf dieses Schwerpunktthema auswirken werden.  
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Ein geplantes Vörhaben ist die Erneuerung unserer Tröcknerabteilung. Geplant ist die Ümsetzung im 

Fru hjahr 2025. Es werden nicht nur in die Jahre gekömmene Maschinen ersetzt, söndern auch ein 

Autömatismus fu r die Be- und Entladung der Tröckner eingeplant. Die neuen Tröckner werden in der 

Energieeffizienz deutlich besser dastehen als die alten Mödelle. 

Leitsatz 9 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

Zielsetzung 

Wir betrachten diverse Arbeitspla tze im Ünternehmen immer wieder auf ein neues, um Fehlerquellen 

zu finden, Gegenmaßnahmen einzuleiten und dadurch die Effizienz der Mitarbeiter zu steigern. Hierbei 

werden Arbeitszeiten, Arbeitsmittel und Arbeitsweisen an diversen Arbeitspla tzen betrachtet und 

Prözesse schlanker gestaltet. Ein wichtiger Indikatör ist die Auslastung einzelner Abteilungen auch in 

Bezug auf die Maschinenauslastung. Ziel ist es die Mitarbeiter sö effizient wie mö glich einzuplanen, um 

den Ünternehmenserfölg weiter zu steigern.   

Ergriffene Maßnahmen 

• Ü berarbeitung des Persönaleinsatzplanes 

• Betrachtung der Kömmissiönier-Abteilung hinsichtlich Auslastung 

• Ermittlung der benö tigten Arbeitszeit prö Tag in der Kömmissiönier-Abteilung 

Ergebnisse und Entwicklungen  

Durch die Ü berarbeitung des Persönaleinsatzplanes könnte eine pra zisere Ü bersicht u ber die 

Mindestbesetzung der einzelnen Arbeitspla tze generiert werden. Die Betriebsleitung erha lt schneller 

einen Ü berblick daru ber, öb bei Krankheitsfa llen öder in Ürlaubszeiten Persönal aus anderen 

Abteilungen verschöben werden muss und aus welchen Abteilungen die entsprechende Kapazita t 

entnömmen werden kann. 

In der Kömmissiönier-Abteilung wurden die Zeiten zur Sörtierung der Cöntainer mit gewaschener 

Einziehware betrachtet. Ebensö wurden die Tage hinsichtlich der Menge zu kömmissiönierender Ware 

in die Berechnung der benö tigten Arbeitszeit in dieser Abteilung einbegriffen. Dadurch könnte man die 

Kapazita t in dieser Abteilung vön einer Völlzeitkraft und einer Teilzeitkraft reduzieren und die 

freigewördene Kapazita t in der Frötteeabteilung und an den Legetischen einplanen. 

Indikatoren 

Indikator 1: Arbeitszeit in der Kömmissiönier-Abteilung 

• Arbeitsstunden prö Wöche 

• Zu Beginn lagen wir bei 40h prö Wöche bei der Völlzeitkraft und 16h prö Wöche bei der 

Teilzeitkraft. Die Teilzeitkraft war bereits an den Tagen mit dem grö ßten 

Kömmissiönieraufwand eingesetzt, Möntag und Dönnerstag. Dieser Einsatz ist auch sö 
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geblieben. Die Völlzeitkraft hat in den 40h nöch zusa tzlich beim Patchen vön Bewöhnersa cken 

in der benachbarten Reklamatiönsabteilung unterstu tzt. Diese Ünterstu tzung war ebensö nicht 

mehr nötwendig. Dadurch wurde die Arbeitszeit auf 2,5h prö Tag in dieser Abteilung, alsö 12,5h 

prö Wöche reduziert. Arbeiten, die u ber das Maß an 12,5h prö Wöche hinausgehen, kö nnen 

u ber die im unteren Stöckwerk befindliche Finisherabteilung ausgeglichen werden, da diese an 

unterschiedlichen Tagen bereits vör 16 Ühr fertig ist. 

• Alles in allem betrachtet, könnten wir 27,5h prö Wöche an Arbeitskraft freisetzen und dadurch 

andere Stellen im Betrieb entlasten. Da wir allerdings auch vön anderen Ünterstu tzungen reden, die 

dadurch wegfallen bzw. eine Arbeitskraft einer anderen Abteilung unterstu tzt, ist die freigewördene 

Arbeitskraft geringer. Eine genaue Auflistung ist durch die Ünregelma ßigkeit der anstehenden 

Arbeiten schwierig umzusetzen. Wir gehen allerdings gröb vön ca. 18h prö Wöche aus. 

 

Ausblick 

Da die Mitarbeiter ein treibender Faktör unseres Ünternehmenserfölges sind, halten wir auch ku nftig an 

diesem Schwerpunkt fest. Durch die kömmenden, geplanten A nderungen, die auch im Leitsatz 03 dieses 

Berichtes angespröchen wurden, ist es unabdingbar, dass wir bisherige Prözesse und Auslastungen 

reflektieren, mit den Mitarbeitern kömmunizieren und sö effizientere Wege fu r die Zukunft schaffen. Im 

na chsten Schritt werden wir die Taktzahlen der Waschstraßen betrachten und die Auslastung am 

Absörtierband betrachten. Dadurch erhöffen wir uns eine gute Ausgangslage fu r die Installatiön der 

neuen Tröckner und der damit verbundenen, kömmenden A nderungen. 

• Betrachtung des Arbeitseinsatzes am Absörtierband und Gestaltung der Waschprözesse an den 

Waschstraßen 

• Ünser Ziel: Effizientere Einsatzplanung der damit verbundenen Arbeitspla tze und Freisetzung vön 

Arbeitskraft, um im Betrieb andere Stellen besser unterstu tzen zu kö nnen. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Klima und Umwelt 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung 

Ziele: 

• Wir wöllen weiter unseren Wasserverbrauch senken. 

• Ziel ist es mit den u.a. in Leitsatz 03 genannten Maßnahmen den Wasserverbrauch um ca. 30% zu 

senken. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Effizentere Maschinenauslastung hinsichtlich Mengen 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Die ersten Ergebnisse und Entwicklungen gehen in Richtung 10% Wassereinsparung.  

 

Ausblick: 

• Wir rechnen mit Einsparungen bis zu 30% im na chsten Jahr. 

Leitsatz 04 – Biodiversität 

Ziele: 

• Durch unsere enge Zusammenarbeit mit dem Waschmittellieferanten nutzen wir ausschließlich die 

aktuellsten Prödukte, die fu r Mensch und Ümwelt schönend sind. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Durch eine fast wö chentliche Pra senz des Außendienstmitarbeiters bei uns vör Ört, gehen wir 

gezielt auf Dösierungen und Pröduktneuheiten ein, um stets auf dem aktuellsten Stand zu sein. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Die Zusammenarbeit bleibt nach wie vör Erhalten und die Besuche vör Ört sind röutinema ßig 

eingeplant. 

 

Ausblick: 

• Wir bleiben unserem Lieferanten treu. Der Außendienstmitarbeiter kennt unseren Betrieb 

inzwischen sehr gut und kann auch ku nftig flexibel auf unsere Wu nsche und Anregungen eingehen. 
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Leitsatz 05 – Produktverantwortung 

Ziele: 

• Da die Lögistik bei uns liegt und kein weiterer Dienstleister hier invölviert ist, legen wir viel Wert 

auf die Töurenplanung. Wir versuchen die Wege zu öptimieren, um die ö kölögischen Auswirkungen 

wie Kraftstöffverbrauch, Emissiönen und weitere Ümweltbelastungen (bsp. La rm) bestmö glich zu 

reduzieren. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Bei jedem Neukunden werden die Töuren als gesamtes neu betrachtet und öptimale Lö sungen fu r 

die Töurengestaltung ergriffen. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir könnten durch Ümplanung der Töuren bereits Grundlagen fu r den Einsatz der neu bestellten 

LKWs schaffen. Dadurch kö nnen wir gezielt auf zusa tzliche Strecken verzichten und Töurenblö cke 

zusammenfassen. 

 

Ausblick: 

• Die Planung fu r den Einsatz der neuen LKWs steht. Alleine durch die Ümru stung vön Köffersprinter 

auf einen 7,5t LKW werden wir ca. 100km prö Wöche an Strecke einsparen kö nnen und damit auch 

die Belastung der Ümwelt reduzieren. 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette 

Ziele: 

• Eine gute Kömmunikatiön mit unseren Kunden ist ein wichtiger Punkt um zuku nftig auf der 

richtigen Spur zu bleiben. Zur Kömmunikatiön za hlen auch Impulse und Beschwerden, welche 

entsprechend abgearbeitet werden. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Üm den Anfragen gerecht zu werden und im Kundenmanagement gut aufgestellt zu sein, ist eine 

zusa tzliche Arbeitskraft fu r unsere Verwaltung geplant. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir haben eine Stellenanzeige aufgeschalten und erhalten auch gute Ressönanz darauf.  
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Ausblick: 

• Durch die zusa tzliche Arbeitskraft in der Verwaltung erhöffen wir uns eine Verbesserung der 

Prözesse im Reklamatiönsmanagement. Dadurch haben wir mehr Zeit Prözesse zu hinterfragen und 

zu öptimieren. Hierzu za hlen auch die internen und externen Abla ufe bezu glich unserer Kunden. 

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

Ziele: 

• Wir fu hren ja hrliche Mitarbeitergespra che durch. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Die ja hrlichen Mitarbeitergespra che sind angelaufen und wir könnten bereits einige Eindru cke 

dadurch sammeln. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Die Ressönanz ist pösitiv wöbei es auch einige Kritikpunkte und Verbesserungsvörschla ge gegeben 

hat. Diese wurden angenömmen und versucht umzusetzen. Hierbei ging es auch um Arbeitspla tze 

und die Kömmunikatiön im Betrieb. 

 

Ausblick: 

• An den Mitarbeitergespra chen werden wir weiter festhalten, da sie uns gezeigt haben, dass wir hier 

wertvölle Eindru cke unserer Mitarbeiter fu r die Weiterentwicklung des Ünternehmens erhalten 

kö nnen. 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen 

Ziele: 

• Wir besitzen unterschiedliche Lieferanten in sa mtlichen Gescha ftsbereichen, sei es Leasingwa sche, 

Berufsbekleidung öder Betriebsmittel. Im Einkauf vön Berufskleidung und Leasingwa sche setzen 

wir auf eine bestimmte Auswahl an Lieferanten. Diesen wöllen wir weiterhin treu bleiben und durch 

regelma ßige Kömmunikatiön u ber Pröduktneuheiten öder Ru ckfragen zu bestimmten Prödukten 

stets up tö date sein. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Die Außendienstmitarbeiter unserer Lieferanten sind gerngesehene Ga ste in unserem Haus. Die 

Interaktiön vör Ört ist immer sehr pröduktiv und zielörientiert. Ein Treffen auf der Texcare ist auch 

immer eingeplant, da dört direkt die Neuheiten der verschiedenen Wa schereithemen ausgestellt 

werden. 
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Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Die Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten wird weiterhin bei uns im Fökus stehen, da wir 

aktuell sehr zufrieden mit diesen sind. 

 

Ausblick: 

• A nderungen bezu glich dieser Thematik sind nicht geplant. Die Zusammenarbeit wird in Zukunft 

weiter eng verlaufen. Ünser IT-Dienstleister ist auch zum Cönsulting-Termin vör Ört bei uns, um die 

Schnittstellen zwischen betrieblichen Prözessen und unserer Söftware zu durchleuchten. 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert 

Ziele: 

• Wir wöllen weiterhin unseren Standört in der Regiön erhalten und Ausbauen. Ebensö bieten wir 

unseren Kunden und auch Interessenten den Besuch unserer Wa scherei an, um Einblicke in die 

Abla ufe unserer Pröduktiön zu erhalten. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Die Durchfu hrung vön Wa schereibesichtigungen kömmen gut an. Zuletzt gab es diverse Fu hrungen 

vön Vertretern unserer Kunden, um anschließend in einem Gespra ch Pröbleme zu identifizieren und 

abschaffen zu kö nnen. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Durch die Fu hrungen generieren wir in der Regiön eine andere Anschauung vön Wa schereien. Wir 

wöllen Interessenten söwöhl unsere Werte zeigen, als auch den Ablauf in einer Wa scherei. Dadurch 

schaffen wir ein Versta ndnis fu r die Arbeit einer gru nen Wa scherei und welche Mittel und Wege es 

gibt den ö kölögischen Grundgedanken stets vöranzutreiben. 

 

Ausblick: 

• Die Fu hrungen werden weiterhin durchgefu hrt und unseren Kunden immer wieder angeböten, um 

das Versta ndnis beibehalten öder gar Ausbauen zu kö nnen. 
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Leitsatz 11 – Transparenz 

Ziele: 

• Ünsere Partnerschaften in sa mtlichen Bereichen basieren auf langja hrigem Vertrauen. Dies gilt 

söwöhl bei Zulieferern, Kunden, unseren Mitarbeitern als auch bei unseren Dienstleistern. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Die anhaltende Kömmunikatiön mit diesen Anspruchsgruppen ist ein wichtiger Faktör fu r unser 

Ünternehmen. Einer unserer Dienstleister ist ein Ünternehmensberater, der sich auf Wa schereien 

spezialisiert hat. Er ist ein langja hriger Partner vön uns, der immer wieder Analysen unserer 

Gescha ftsprözesse anstellt. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Auch in diesem Jahr kam der Ünternehmensberater zu uns. Ihm wurden diverse Kennzahlen 

öffengelegt, um eine passende Analyse gestalten zu kö nnen. 

 

Ausblick: 

• Üm eine saubere Arbeit gewa hrleisten zu kö nnen, mu ssen wir sö transparent wie mö glich arbeiten. 

Diese Vöraussetzung ist unabdingbar in Bezug auf körrekte Prözessanalysen, die uns in der 

Entwicklung unterstu zten kö nnen. Die Zusammenarbeit wird nach wie vör förtgefu hrt. 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

Ziele: 

• Wir införmieren unsere Kunden u ber unser Engagement bezu glich Nachhaltigkeit und Klimaschutz. 

Neuheiten werden an unsere Kunden kömmuniziert. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Wir stellen unseren Kunden unsere Nachhaltigkeitsaspekte vör. Hierzu wird auch die KlimaWIN 

geutzt. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Ünsere Kunden sind sehr interessiert an unseren Ümsetzungen und pra sentieren im Gegenzug ihre 

Themen zur Nachhaltigkeit. Es herrscht mit einem grö ßeren Kunden stets ein reger Austausch zu 

diesen Thematiken. 

 

Ausblick: 

• Durch einen interaktiven Newsletter wöllen wir in Zukunft unsere Kunden u ber die neusten 

Gegebenheiten införmieren. 
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6. Ünser KLIMAWIN-Pröjekt 

Mit unserem KLIMAWIN-Pröjekt leisten wir einen Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsbeitrag fu r die 

Regiön. 

Das Projekt 

Bei unserem diesja hrigen Pröjekt handelt es sich um die Ünterstu tzung des Tierschutzvereins 

Pförzheim und Ümgebung e.V.. Dabei handelt es sich um das Pförzheimer Tierheim, welches wir in der 

Vergangenheit bereits mit Wölldecken unterstu tzt haben. Auch in diesem Jahr ging es um die 

Ünterstu tzung mit Wölldecken. Ünser Fundus an nicht mehr vermissten Wölldecken eignete sich perfekt 

fu r die Ünterstu tzung des dörtigen Hundehauses. Bevör die Textilien entsörgt werden, dadurch Mu ll 

anfa llt, spenden wir diese lieber, damit aus den Textilien weiterhin ein direkter Nutzen geschaffen 

werden kann. 

                                                          

Art und Umfang der Unterstützung 

Bei der Ünterstu tzung handelte es sich um eine Materialspende in Förm vön Wölldecken. Da der Winter 

bereits zugange war, kam diese Art der Spende besönders gut bei den vierbeinigen Bewöhnern des 

Tierheims an. Die Wölldecken sind im Tierheim ein „Verschleißartikel“, da sie nicht nur als Liegefla che 

dienen, söndern vön einigen Hunden auch gerne mal als Spielzeug genutzt werden. Dementsprechend 

besteht hier immer wieder Bedarf daran.  

Die Wölldecken kamen aus unserem Fundus. Es handelte sich um Stu cke, die bereits seit langer Zeit 

vörhanden waren, nach denen aber nie jemand gefragt hatte. Ünsere Mitarbeiterin aus der 

Kömmissiönierabteilung hat ca. 40 Wölldecken in einem Cöntainer bereit gestellt. Sie war damit ca. eine 
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Stunde bescha ftigt. Die Lieferung an das Tierheim haben wir u ber unsere Lögistik eingeplant. Da wir 

einen Kunden in unmittelbarer Na he beliefern, war die Auslieferung ein leichtes. Der zusa tzliche 

Zeitaufwand hierfu r betrug ca. 20min.  

Umfang der Förderung: ca. 40 Wölldecken aus dem Fundus und 1h 20min Zeitaufwand 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Die Mitarbeiter vör Ört haben sich sehr u ber die Spende gefreut. Nach Abhölung der 

Transpörthilfsmittel kam auch das erste Feedback aus dem Hundehaus. Die Hunde ha tten die Decken 

sehr gut angenömmen und sind nun auf die kalten Tage bestens vörbereitet. Da sich die Decken 

abnutzen und vön den Hunden zum Spielen verwendet werden, werden Spenden hieru ber immer 

wieder benö tigt.   

Ausblick 

Die Ünterstu tzung des Tierheims in Pförzheim hat in der Vergangenheit immer wieder stattgefunden. 

Eine weitere Ünterstu tzung ist zwar im Möment nicht geplant, dennöch schließen wir zuku nftige 

Ünterstu tzungen nicht aus. Wir halten immer die Augen nach unterstu tzenswerten Pröjekten in der 

Regiön öffen. Entsprechend dem, was wir zu diesem Zeitpunkt dann an Ünterstu tzung beisteuern 

kö nnen, wa hlen wir das Pröjekt dann aus. 
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7. Köntaktinförmatiönen 

Ansprechperson 

Gescha ftsfu hrung: 

Frau Melanie Pucciö 

Herr Völker Burkhard 
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